
ms-qm@die-optimisten.net                                                             www.die-optimisten.org
© die Optimisten

Poka Yoke

Fehler durch menschliche
Fehlhandlungen vermeidenwww.3d-männchen.de

mailto:ms-qm@die-optimisten.net


ms-qm@die-optimisten.net                                                             www.die-optimisten.org
© die Optimisten

Belächelt und trotzdem unabdingbar!

In Momenten der Unachtsamkeit ist der Grund für unsere Rettung meistens Poka Yoke.

Niemand von uns hat schon mal versehentlich beim Tanken die ganze Zapfsäule mitgenommen. 
Dem einen oder anderen Franz ist das allerdings schon passiert. Nach dem Tanken nicht 
aufgepasst und die gesamte Zapfanlage ausgerissen. Extrem doofer Fehler – besonders bei den 
aktuellen Spritpreisen. Genau deshalb wird so etwas gravierend Teures und Gefährliches von einer 
Abrisssicherung an der Zapfsäule verhindert. 

Dank dieser Poka Yoke-Lösung müssen wir uns also um so etwas zum Glück nicht sorgen.

Menschen machen Fehler und Fehler machen Menschen.

Betrachten wir zum Einstieg noch einige weitere gängige Beispiele.
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Ohh verdammt ich hab nicht gespeichert

Ein Beispiel für leichtes, aber schönes Poka Yoke. | Das Speichern unserer Arbeit.

Schon den ganzen Tag sitzen Sie an Ihrer Präsentation. Fast fertig. Sie wollen den Tab wechseln 
und drücken versehentlich die Schließen-Taste Ihrer Arbeit. Natürlich haben Sie vergessen, davor 
zu speichern. Jetzt wäre alles für die Katz gewesen, da schreitet eine lebensrettende Funktion zur 
Tat. „Möchten Sie Ihre Datei speichern?“
Mit dieser kleinen Erinnerungsfrage ist es uns möglich, den Fehler zu vermeiden, aber nur, wenn in 
dieser Situation die Datei dann auch gespeichert wird.

An sich wirklich genial. Diese Funktion allein hat mich schon so oft gerettet. Doch lassen Sie uns 
noch ein anderes Beispiel betrachten.
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Wo hab ich nur geparkt …?

Ein härteres & teureres Beispiel. | Das Sichern unseres Autos.

Spätabends kommen Sie nach Hause von der Arbeit. Sie steigen aus Ihrem Auto und durch die 
Müdigkeit Ihres langen, harten Arbeitstages vergessen Sie Ihr geliebtes Auto abzuschließen. Zack – 
am nächsten Tag ist es nicht mehr am selben Ort. Ein Albtraum oder? Doch in vielen Autos gibt es 
auch hier eine präventive Funktion dafür, mit welcher sich das Fahrzeug nach gewisser Zeit 
automatisch schließt.
Bei solch „harten“ Lösungen kann dieser ungewollte Fehler gar nicht mehr auftreten.

In diesem Webinar möchten wir mit Ihnen genauer die Funktionsweise und den Prozessablauf der 
Poka Yoke-Methode anschauen. Sie erfahren, in welchen Bereichen und Situationen es benötigt 
wird. Außerdem gehen wir auf die Grundsätze einer fehlhandlungssicheren Produktionsplanung 
und der Wichtigkeit dieses Lösungsansatzes bei Lean Management und Six Sigma ein.
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Einfach ärgerlich – aber menschlich!
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Missgeschicke passieren…. Theoretisch immer und überall!
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Missgeschicke passieren…. Theoretisch immer und überall!
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Missgeschicke passieren…. Theoretisch immer und überall!
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Die Ursachen für Fehler können vielseitig sein!
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Was können menschliche Fehler sein?
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Menschliche Fehlhandlungen können u.a. zu Fehlern und Folgen führen
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Wo können menschliche Fehlhandlungen mit möglichen Fehlern 
vorkommen und über Poka Yoke verhindert werden?
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Poka Yoke

www.3d-männchen.de

1.) Definition 
Der japanische Ausdruck Poka Yoke (vermeiden unbeabsichtigter Fehlhandlungen) bezeichnet ein
Prinzip, welches technische Vorkehrungen bzw. Einrichtungen zur Fehlervermeidung umfasst.

2.) Grundlage
Ausgangsbasis für Poka Yoke ist die Erkenntnis, dass kein Mensch in der Lage ist, unbeabsichtigte 
Fehler vollständig zu vermeiden.
Mit Poka Yoke wird durch einfache und wirkungsvolle Systeme dafür gesorgt, dass Fehlhandlungen 
z. B. im Fertigungsprozess vermieden oder unmittelbar entdeckt werden und daher nicht zu Fehlern 
am Endprodukt führen.

3.) Reaktives Poka Yoke
Die ersten publizierten Beispiele (Shigeo Shingo) bezogen sich auf die Abstellung von aufgetretenen 
Fehlern in Prozessen, die auf unbeabsichtigten Fehlhandlungen beruhten. In diesem 
Zusammenhang entstanden die Poke Yoke Fehlerliste, die Poka Yoke Entscheidungsmatrix und die 
Poka Yoke Systemmatrix, auch Ideen Baukasten genannt.
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Mögliche menschliche Fehlhandlungen
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Menschliche Fehlhandlungen passieren – Können aber mit Poka Yoke 
verhindert oder die Folgen reduziert werden
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Historie von Poka Yoke
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Poka Yoke kann in „hartes“ und „weiches“ Poka Yoke unterteilt werden
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Poka Yoke Lösungen finden sich an vielen Stellen im Alltag wieder
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Poka Yoke Lösungen finden sich an vielen Stellen im Alltag wieder
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Poka Yoke Lösungen finden sich an vielen Stellen im Alltag wieder
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Poka Yoke kann Fehlhandlungen verhindern oder die entstehenden 
Fehler aus der Fehlhandlungen entdecken
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Was zeichnet eine gute Poka Yoke Lösung aus?
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Poka Yoke

Die Logik einer guten Poka Yoke
Lösung!
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Poka Yoke Vorgehensweise um unterschiedliche Lösungsmöglichkeiten 
zu entwickeln
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Die Poka Yoke Systemmatrix zeigt mögliche Lösungen auf
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Rückweisungsmethode
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Erster Schritt: Fehlhandlungen prüfen (Prüfmethode)
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Zweiter Schritt: Fehlhandlungen kenntlich machen (Auslösemechanismus)
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Dritter Schritt: Abwehr der Fehlerfolge (Regulierungsmechanismus)
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Poka Yoke

Der Weg zu einer guten
Poka Yoke Lösung!
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Der Optimisten Weg zu einer guten Poka Yoke Lösung
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Um eine Eignung für Poka Yoke festzustellen ist eine möglichst konkrete 
Beschreibung des Fehlerbildes notwendig
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Um die Fehler möglichst präzise zu beschreiben eignen sich Eigenschaften 
wie Fehlerort oder Fehlerart
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Eine präzise Fehlerbeschreibung unterstützt bei der Ursachenanalyse und 
Fehlerlösung
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Bewertung des Fehlers und der Fehlerfolge anhand der Bedeutung und
Auftretenswahrscheinlichkeit
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Eignung für Poka Yoke anhand des Eignungscheck feststellen
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Ergebnis und Interpretation der Eignung für Poka Yoke
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Der Optimisten Weg zu einer guten Poka Yoke Lösung
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Die Poka Yoke Systemmatrix zeigt mögliche Lösungen auf
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Rückweisemethode
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Prüfmethode: Fehlerquellenprüfung
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?

www.3d-männchen.de

Erläuterung der Systemmatrix

Prüfmethode
Fehlerquellenprüfung:
Die Fehlerquellenprüfung macht die Ursache, die zu einer Fehlhandlung führen kann, unmöglich.
Beispiel:

Es wird an der Materialzuführung eines Arbeitsschrittes ein Anschlag angebracht, der verhindert, 
dass ein Werkstück verkehrt in den Prozessschritt (Bearbeitungsschritt) gelangt.
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Prüfmethode: Prüfung mit Feedback (direkt)
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?

www.3d-männchen.de

Prüfung mit Feedback (direkt):
Die Prüfung mit direktem Feedback vermeidet, dass der Fehler geschieht, indem die Fehlhandlung 
sofort erkannt wird.

Beispiel:
Durch die Konstruktion von Bauteil und Vorrichtung wird das Bauteil beim Falscheinlegen sofort 
abgewiesen (direktes Feedback).
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Prüfmethode: Prüfung mit Feedback (indirekt)
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?
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Prüfung mit Feedback (indirekt):
Die Prüfung mit indirektem Feedback sorgt dafür, dass ein Fehler sich nicht in den nächsten 
Prozess- bzw. Arbeitsschritt fortpflanzen kann.

Beispiel:
Ein symmetrisches Werkstück muss an zwei Seiten bearbeitet werden. Für den nächsten 
Arbeitsschritt ist ein Prüfstift vorhanden, der verhindert, dass das Werkstück weiter bearbeitet 
werden kann, wenn die Aussparung nicht vorhanden ist
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Auslösefunktion: Kontaktmethoden
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?
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Kontaktmethoden:
Unzulässige Abweichungen von dem Ideal werden von Sensoren gemessen. Je nach Art des 
Sensors kann der Kontakt berührend oder auch berührungslos sein.

Beispiel:
Ein Endschalter, der das Einlegen des Teiles erkennt und ein Zähler, der die Anzahl der 
Bearbeitungsschritte zählt.
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Auslösefunktion: Konstantwertmethoden

www.3d-männchen.de

mailto:ms-qm@die-optimisten.net


ms-qm@die-optimisten.net                                                             www.die-optimisten.org
© die Optimisten

Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?
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Konstantmethoden:
Bei Abweichungen oder Unregelmäßigkeiten im Verlauf des Fertigungsprozesses werden durch 
das Überprüfen des Erreichens einer bestimmten Zahl von Teilarbeitsschritten erkannt.

Beispiel:
Die technischen Mittel müssen einfach und wirkungsvoll sein, wie z.B. Endschalter und 
Verriegelungen.
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Auslösefunktion: Schrittfolgemethode
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?
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Schrittfolgemethoden:
Die Standardbewegungsabläufe eines Arbeitsprozesses werden erkannt und mit möglichst 
einfachen Hilfsmitteln überprüft.

Beispiel:
Es können die benötigten Materialien zur Montage nur sequentiell abgerufen werden. Bei der 
Montage einer Baugruppe werden die benötigten Bauteile nur in einer abgezählten Menge und in 
der richtigen Reihenfolge zur Verfügung gestellt.
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Regulierungsfunktion: Eingriffsmethode
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Wie geht man so etwas mit Poka Yoke an?
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Regulierungsfunktion
Eingriffsmethode:
Beim Auftreten von Abweichungen oder Fehlhandlungen wird das System sofort angehalten oder 
der Vorgang wird unmöglich gemacht.

Beispiel:
Die Plakette lässt sich nicht seitenverkehrt stecken.
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Regulierungsfunktion: Warnmethode
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Fehlerquellenbeseitigung
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Der Optimisten Weg zu einer Guten Poka Yoke Lösung
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Lösungsmöglichkeiten geschickt kombinieren und gute Lösungen 
erkennen

www.3d-männchen.de

mailto:ms-qm@die-optimisten.net


ms-qm@die-optimisten.net                                                             www.die-optimisten.org
© die Optimisten

Beispiele für Pfade in der Systemmatrix
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Lösungen ausarbeiten, bewerten und vergleichen
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Lösungen detaillieren, bewerten und entscheiden
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Poka Yoke

Anwendungszeitpunkte von 
Poka Yoke 

im Produktlebenszyklus
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Poka Yoke im Produktlebenszyklus
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Entwicklungen von Poka Yoke Lösungen im gesamten 
Produktlebenszyklus
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Fehlerorientiertes Poka Yoke (vergangenheitsorientiert)
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Prozessorientiertes Poka Yoke (gegenwartsorientiert)
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Produktorientiertes Poka Yoke (zukunftsorientiert)
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Mögliche Poka Yoke Grundsätze der Entwicklung und 
Produktionsplanung
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Einsatzvarianten von zukunftsorientiertem Poka Yoke
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„Hartes“ und „weiches“ POKA YOKE
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Hartes POKA YOKE

Als hartes POKA YOKE werden Maßnahmen bezeichnet, die es unmöglich machen, eine Arbeit 
anders als in der gewünschten Weise durchzuführen. Z. B. lässt eine Formcodierung nur den 
Einbau bestimmter Teile in bestimmter Lage zu, es ist unmöglich, andere Teile zu montieren oder 
lageverkehrt zu montieren.

Hartes POKA YOKE hat den Vorteil, dass nach menschlichem Ermessen die irrtümliche 
Fehlhandlung ausgeschlossen ist.

Andererseits wird der Prozess durch hartes POKA YOKE unflexibel und entbindet den Menschen 
von der Verantwortung.

mailto:ms-qm@die-optimisten.net


ms-qm@die-optimisten.net                                                             www.die-optimisten.org
© die Optimisten

„Hartes“ und „weiches“ POKA YOKE
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Weiches POKA YOKE

Als weiches POKA YOKE werden Maßnahmen bezeichnet, die Mitarbeiter auf Fehler hinweisen, es 
den Mitarbeitern aber überlassen, auf diesen Hinweis zu reagieren. Z. B. ertönt ein Warnton, wenn 
ein Teil nicht montiert wurde.

Nachteil ist, dass der Hinweis selbst natürlich auch übersehen, überhört werden kann, also dem 
Irrtum ausgeliefert ist. Da die Hinweise normalerweise auch von anderen Mitarbeitern 
wahrgenommen werden können, können sich Betroffene bloßgestellt fühlen. 

Vorteil ist, dass die Verantwortung für die Wahrnehmung und die Korrektur beim Betroffenen liegt. 
Weiterer Vorteil ist die Flexibilität, wenn es erforderlich ist, z. B. bei Teilemangel, könnten Teil-
Montageumfänge durchgeführt werden und das Warnsignal dafür ignoriert werden.
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